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Luzern. Phot. W. Gallas, Zürich.

Das reich bemalte, sogenannte Dornacherhaus aus dem Jahre 1476.

I^UZiern. k>dot. V. tZaUs8, ^llricli.
Oss reict, dewalìe, soxenannte Oornaclierksus sus âern ^áre 147b.



Zum 50 jährigen
Jubiläum der
Goiihardbahn

1882-1932
Oben links : Der Ver-
kehrsweg der Vergangen-
heit. Die Kehren der
Gotthardstraße auf der

Seite nach Airolo zu.
Oben rechts.: Technik der
Gegenwart. Das elek-
trische Drahtgewirr auf
der neuen Station Gö-
schenen. Der Nordsüd-
Expreß fährt eben in den

Tunnel ein.
Links : »Den Opfern der
Arbeit — die christliche
Gemeinschafte. Das den
beim Bau des gewaltigen
Tunnels verunglückten
Arbeitern errichtete Denk-
mal mit einer Büste

Favres.
Blick auf Bellinzona,

^ die Hauptstadt des Tessins,
j wo sich die beiden Qott-

hardlinien, nach Lugano und

nach Locarno, abzweigen.

Oben im Medaillon:
Der geniale Erbauer

HSmA des Gotthardtunnels,
der Genfer Louis Favre,
der 1879, drei Jahre vorV ^ / Fertigstellung der Bahn,

'»i SB SBjH ' Ujfö'A starb.

I OOiT "w Im Kreis : Flieger-
^11 B J 8 pr Oberleutnant Collet

- vV (Genf), einer der zwei
SlL ' bei Nürensdorf verun-,

v glückten Offiziere.
Photopress Zürich.

Links : Die Trümmer des kürzlich im Kanton Zürich
(bei Nürensdorf) abgestürzten Militärflugzeuges,

Photopress.

Skizze des neuen Basler Kunstmuseums, dessen Bau am 15. Mai
nach einem heftigen Abstimmungskampf vom Basler Volk mit
knappem Mehr genehmigt wurde. Kostenpunkt : 7,3 Millionen.

Prephot Basel.

Links : Der Rathaushof in Basel mit dem Standbild des römischen
Feldherrn Munatius Plancus, der von Augusta Rauracorum (Äugst)

aus die erste Niederlassung Basel gegründet haben soll.

Aum Svjâbrîgen
Jubiläum âer
(ìottbarâbaba

1»»2-l9?2
Oden links: Uor Ver-
Iceiirs^vex ^ler VerFanxen»
deit. Oie Klekren cler
Oottksrclstrsôe au k cler

Leite nsck ^irolo ^u.
Oben recbts,: îecbnik «Isr
Legenvsrt. Oss elek-
triscke Orsbtgewirr sut
<Ier neuen Ltstion Oö-
sckenen. Oer blorâsûci-
Lxpreü kskrt eben in clen

l'unnel ein.
I^inlcs : »Den Dpkern ^er
Arbeit — «lie cbristlicbe
l-eineinscbekt«. Oss clen
beim Lau cies gewsltigen
l'unnel» verunglückten
Arbeitern erricbtetc Oenk-
mal mit einer Lüste

Lsvres.
LIià »ut Leliin^nn»,

î àie tlsuptstsât âes lessins,
6ie deiâen Qott-

ksrälinien, naek l^ueanv unâ

oscli t-oescoo, sb^veii-en.

I Oben im Neckoillon:
Der xeuisle Lrbsuer

i üe» Ootilisrclturmels,
âer (Zenker l^ouls ^«vre.
lier 1879. ârei tslice vor

M ì ^ / àrtiestellune lier Ssdn.
M M- --,. M " t-â' ^ stsrd.

I MT^îV:
^

^ Im Xreîs: LIieger-
-ì Oberlmitnsnt Lollet

M ^ ^ >v. W ' (Oenk), einer lier nvvei
bei blürensclork verun-.

l glückten Okki-iere.
?kotopre88 ^iirick.

Links: l>i« krümmer üe» kür^licb im lîsnton Mricb
(izei ^iürenscinrk) akxestürmten ^liitärtluK^euxes,

Pkotopres».

Lici^zee cies neuen Lasier Kunstmuseum», (lessen Lau am 15.

nsck einem bektigen /ibstimmungsksmpk vom Làsler Volk mit
knsppem N ekr genekmigt wurcle. Kostenpunkt: 7,3 Millionen.

Lrepkot IZssel.

Links: Der kstksuskok in Lssol mit üem Ltsnübilci cle» römiicken
Lelübsrrn kilunstius LIsncu», cler von àgusts Lsurscorum (àgst)

sus clis erste blieâerlsssung Lssel gegründet ksben soll.



si

Das Haus des neuen Präsidenten der fran-
zösischen Republik, Albert Lebrun, in Mercy
le Haut, Département Meurthe et Moselle.

Die Frau des Präsidenten - Mörders
Gorguloff, aus der Umgebung von
Winterthur (Zürich) gebürtig, wie sie
von Pariser Kriminalpolizisten zum

Verhör gebracht wird.

Rechts: Vom Brand des französischen
Dampfers »Philippar« im Golf von
Aden. Aussicht von einem Balkon

erster Klasse direkt auf das Meer.

_____

Zwei republika-
nische Brüder.

Oben : Das offizielle
Porträt des neuen fran-
zösischen Staatspräsi-
denten Albert Lebrun.
Links: Gabriel Lebrun,
der Bruder des franz.
Staatspräsidenten, der
in Mercy le Haut Land-

Wirtschaft betreibt

Rechts im Kreis:
Der ermordete japa-
nische Minis terpräsi-

dent Inukai.
Unten: Internationales

Motorradrennen
in Berlin am 8. Mai.
Momentaufnahme aus dem
Beiwagen-Rennen ; vorn der
Sieger Thcb Schoth, da-
hinter Heinz Kürten, der

Dritter wurde.

*

«1

Die olympische Stadt in Los Angeles (Kalifornien), die Hunderte von Sportsleuten zur Olympiade Im Juli aufnehmen soll.

M »HMD

Das Naus lie» neuen ?r»»i«ienten lier kran-
rö»!sclien lîepublik, Gilbert Debrun, in I^Iercx
I« liaut, Département àteurtlie et Moselle.

Die k^rao <Ie» ?rä»i<Ieiiten - IVlör^er»
Dorgulokk, sus clcr DmAelzunA von
Mintertkur (Ziürick) xebürti^, vie sie
von Bsriscr Liriminslpoliristen rum

Verkör gekrackt vir6.

î^eàts: Vom Lran^ ^es kranz:ö«isclien
Dsmpkers »BIrilippar« im (àolk von
^àn. Aussiebt von einem Balkon

erster ILIssse liirekt suk clss i^leer.

»»W

Tvei repulzlilra-
Lrii^er.

Oden: l>ss okklrlelle
Bortrât 6es neuen trsn-
rösiseken Staatspräsi-
äenten Albert I^ebrun.
I-inIrs: lîabrlel l-edrun,
6er Lru6er 6es Lran?.
Ztaatsprssiâenten, 6er
in blercv le Baut Dan6-

virtscksit betreibt.

Z»W-

lîecbts im kreis:
Der ermorliete jape-
mscîie

«ient Inuirei.
Dnten: Internationales

I^otorrarirennen
M Lorlm am 8. I^ai.
Aiomentauknadme aU8 6em
Lei^aeen-Hennen: vorn 6er
Lieber ^kod 8edotd, 6n-
kinter Seine kürten, 6er

Dritter vuräe.

^«1

vie olzrmpiscke Stahlt in Dos Angeles (Kialikornien), ckie Nunäerte von Lportsleuten rur Vlzrmpis6e im ^uU suknekmcn soll.



ALTE SCHWEIZER-STÄDTE-ANSICHTEN
nach interessanten Kupferstichen aus dem 19. Jahrhundert. (Verlag R. Dikenmann, Rindermarkt 14, Zürich. Daselbst sind solche feine

Kupfer- und Stahlstiche noch billig erhältlich.)

Rapperswil am obern Zürichsee, mit Schloß, 1837.

Rechts :

Bern,
Zcitglocken-

türm,
18. u. 19. Jahrh.

zirka 18S0.

Unten:
Basel,

Blick auf die
mittlere

Rheinbrücke,
zirka 1880.

Unten :

Schaffhausen
mit Munoth,
zirka 1880.

St. Gallen, von Südwesten gesehen, mit Blick auf
zirka 1880.

Bern,
Bundeshaus,

um die Mitte
des 19. Jahr-

hunderts.

Frauenfeld
im 18. Jahr-

hundert,
als Hauptstadt
der damaligen
Landgrafschaft

Thurgau.

ane 5e«we>2e»-5?«o7e-âN5ic«7en
nscli interessanten Kiupkerstickien sus clem 19, ^skrkunâert, (VerlsZ li. Oilcenmsnn, kinclermsrlct 14, ^ürick. Ossellist sincl solclie keine

Xupker- unci Ltskisticke nock billig erdsltlick.)

lîspperzvil sm okern?üricl>see, mit Zctlloü, 18Z7.

l?eckts:
Lern»

ileitglocicen-
türm,

18. u, 19, 4»kr1>,
^irics 1859.

einten:
Lasel»

Lliclc suk àie
mittlere

lvlieinlzriiclce,
sirlcs 1889.

Eilten:
5el,akkl,au5en
mit Uunotk,
Arks 1889.

Lt. Lallen, von Lûàesten ^esel^en, init Llick aui
^irlcs 1W9.

Lern,
Lunclesksus,

um 6ie Glitte
<1e» 19. 4skr-

kunäerts.

?rsuei>kelâ
im 18. /skr-

kunclert,
sis llsuptstsät
cler äsmsli^en
k-sucl^rsksekskt

?kurxsu.
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